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Herren Kreisliga Gr.1

DJK/SC Conc.Pfungstadt : SG Arheilgen III 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga Gr.1 für den DJK/SC 
Conc.Pfungstadt

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des DJK/SC Conc.Pfungstadt am
Freitagabend in den Armen: Treusch / Becker hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:33 Sätze) in der
Herren Kreisliga Gr.1 Partie gegen die SG Arheilgen III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Treusch / Becker besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Förstner / Junglas noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unglücklich waren Dessinger /
Dinyer in der Begegnung gegen Hauck / Hagedorn, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Neuber / Becker nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Chancenlos war hingegen
Sebastian Treusch gegen Jochen Förstner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Dieter Dessinger hatte im Match gegen Günter Hauck am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kaum Chancen hatte nachfolgend Nils Becker beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Clemens Baader, so dass Baader seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide stand
danach das Spiel zwischen Tobias Neuber und Sven Hagedorn, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Raimund Dinyer gewann sein Spiel gegen
Jendrik Seibert eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:8, 11:3, 11:
7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Friedrich Becker, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Daniel Junglas verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
5:4. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte
für Sebastian Treusch besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Günter Hauck noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dieter Dessinger und Jochen Förstner, das
Dieter Dessinger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nils Becker hatte
nachfolgend gegen Sven Hagedorn hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Neuber im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Clemens
Baader. Raimund Dinyer gegen Daniel Junglas hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Friedrich Becker seine
Partie gegen Jendrik Seibert noch mit 9:11, 4:11, 11:4, 11:4, 11:4. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Treusch / Becker bekamen es nun mit Hauck / Hagedorn zu tun und man lieferte sich einen
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engen Schlagabtausch, den Treusch / Becker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der DJK/SC Conc.Pfungstadt nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten
auf, während die SG Arheilgen III vor dem nächsten Spiel, das am 18.01.2023 gegen den DJK/SC
Conc.Pfungstadt ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK/SC Conc.
Pfungstadt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.01.2023 gegen die SG Arheilgen III.

 Statistik:
 DJK/SC Conc.Pfungstadt

Doppel: Treusch / Becker 2:0, Dessinger / Dinyer 0:1, Neuber / Becker 1:0 
Einzel: S. Treusch 1:1, D. Dessinger 2:0, N. Becker 0:2, T. Neuber 1:1, R. Dinyer 1:1, F. Becker 1:1 

 SG Arheilgen III
Doppel: Hauck / Hagedorn 1:1, Förstner / Junglas 0:1, Baader / Seibert 0:1 
Einzel: G. Hauck 0:2, J. Förstner 1:1, S. Hagedorn 1:1, C. Baader 2:0, D. Junglas 2:0, J. Seibert 0:2


